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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 28.11.2012 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die ersten Frostnächte lassen die Gefahr real erscheinen, dass Obdachlose in unserer Stadt 

erfrieren könnten. Aus Beantwortung der Großen Anfrage zur Obdachlosigkeit in der 

Landeshauptstadt Erfurt DS 1761/12 ist zu entnehmen, dass die Zahl der Obdachlosen zum 

Stichtag am 30.09.2012 (nach Belegungszahlen der Unterkünfte) von 129 auf 188 Personen 

angestiegen ist.  

 

Wohnsitzlose oder obdachlose Personen, die nicht in den Unterkünften in der Braunstraße 

übernachten wollen, halten sich in Bahnhöfen, Banken oder anderen öffentlichen Gebäuden auf. 

Bereits mit meiner dringlichen Stadtratsanfrage vom 2. November 2011 (DS 2190/11 Obdachlose 

in Erfurt) habe ich auf die Problematik aufmerksam gemacht, dass in den kalten Wintermonaten 

alternative Aufenthaltsorte für obdachlose Personen im Stadtgebiet sinnvoll wären, um einen 

nächtlichen Aufenthalt in öffentlichen Gebäuden zu vermeiden.  

 

Ich bitte um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Gibt es seitens der Stadtverwaltung Überlegungen, in der kalten Jahreszeit für obdachlose 

Personen Wärmestuben im Stadtgebiet einzurichten? 

 

2. In welchem Stadium befinden sich die Überlegungen? 

 

3. Welche Bedingungen sind für eine entsprechende Nutzung vorgesehen? 

  

 

Herr Hutt, Fraktion CDU 
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Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

16.11.2012, gez. Hutt   

Datum, Unterschrift 
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